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Was sagf der Bauer im Heuet zum Landdienstler!

Waagrecht:
1 immer sind die falschen am ; 2 kennf

sich aus im Ellbögeln ; 3 Mädchenname; 4

widerlicher Kerl; 5 Mädchenname; 6
(ü 1 Buchst.); 7 wie 5 waagrecht; 8 Nadelholz;

9 ????; 10 ?????; 11 (ö 1

Buchst.); 12 wildes Tier (manchmal auch ein
Mensch; 13 der Anfang ein Baum, der Schlufj
eine Weltsprache; 14 Fetfmarke; 15 schwarz
(franz.); 16 wenn man fehl geht; 17 ???;
18 fast jeden Tag wird der einer Stadt
gemeldet; 19 Atem; 20 selten; 21 steht am
Berg; 22 Hauptperson im Film; 23 Doppellaut;

24 das franz. Gold; 25 siehe 4 waagrecht;

26 ; 27 In Vertretung;
28 Mädchenname (kommt von Eva); 29 franz.
Fürwort; 30 nichf neun und nicht nein; 31

im Wallis zu finden; 32 gleich wie 17 waagrechf;

33 haf es am Morgen auf den Pflanzen.

Senkrecht:
1 Jugend-Bund; 2 die im Genick schmerzt;

3 Farbe; 4 wenn's keinen Ausweg gibt, ist
man am ; 5 die Ungarn werden ihn eine
Weile nicht tanzen; 6 wann sind alle Katzen
schwarz?; 7 männlicher Vorname; 8 die
französische AG.; 9 ebenso; 10 Vorname eines
Schrecklichen; 11 und Weise; 12 Baum;
13 und Krach; 14 Doppellaut; 15 Groh-
restaurant in Zürich; 16 empfehlend; 17 ??;
18 macht den Meister; 19 wie macht der
Esel? ; 20 siehe 27 waagrechf; 21 bekannt sind
die schiefen ; 22 verkauft Pulver (nicht
zum Schiefjen I); 23 Europäer; 24 nicht auhen;
25 wo man erzogen wird; 26 siehe 19
senkrecht; 27 aus der Tonleiter; 28 die Blume
der Liebe; 29 der Glanzpunkt des Stückes;
30 kleiner Kino ; 31 mit den Augen
wahrnehmen; 32 und Antwort; 33 abgeschlossen;

34 kein Schlauer; 35 Kreuzworfrätselbier;
36 vornehm.

KieuzwoMräisel Nr. 22

Auflösung: «Duldet mutig, Millionen, duldet
für die bessre Welt.» (Schiller.)

Noch einmal Fürstenberg
Fürstenberg, der grohe Bankier, hat

mit Felix Deutsch, einem noch gröberen
Bankier, einen Geschäftsabschluß zu
täfigen. Die Sache ist tür Fürstenberg
interessanter als für Deutsch. «Wann
können wir die Sache finalisieren?»
fragte Fürstenberg. «Ich will in meinem
Kalender nachsehen», antwortet Deutsch.
«Im April bin ich schon ganz besetzt,
im Mai isf auch nicht frei, Juni ist total
disponiert, Juli mache ich Ferien am
Meer, August habe ich bis ja-, am
18. August nachmittags vier Uhr, geht
das, Fürstenberg?» «Nein, nachmittag,
tut mir leid, da habe ich eine
Beerdigung.»

+

Fürstenberg hat zwei Plätze im Schlafwagen

gemietet. Erstens kann er es
sich leisten und zweitens mag er den
Streif nicht vonwegen, «wer unten oder

i t Hand in Hand

Aarau Hotel Aarauerhof

gehen die Qualitäten der
KUche und des Kellers.
Der Gast isf befriedigt.
Direkt am Bahnhof

Restaurant

Tel. 2 39 71

~Ba7] Feldschiößchen-Bier

Inhaber: E. Pflüger-Dietschy
Gleiches Haus: Salinenhold Rheinfelden

wer oben zu liegen kommen soll». Auf
dem Bahnsteig läuft ihm aber doch ein
leidlich bekannter Geschäftsfreund in
den Weg, der kein Bet) mehr bekommen

hat und als er dahinter kommt,
dah Fürstenberg zwei Betten für sich
allein hat, fragt er ihn, ob er nicht
geneigt sei, ihm das eine zu überlassen.
«Ich will Ihnen nicht glattweg nein
sagen», antwortet Fürstenberg, «aber
nehmen Sie mir es nichf übel, eine
ganze Nacht miteinander in einem
Räume Zu derart schwerwiegenden

Entschlüssen ringe ich mich erst
durch, wenn ich sie mal überschlafen
habe ...» B. A. Gr.

«Gentiemänner»
Sie achten stets auf Etikette,
und wenn die streng korrekte Haltung
den gleich erhab'nen Inhalt hätte,
wär es ein Wunder der Gestaltung

Allein bei näherer Betrachtung,
ist es um so viel Aufwand schade,
es fällt zuerst ein Stück der Achtung
und dann der Putz von der Fassade

So ist das Fazit dieser Klärung
dem Endergebnis schlecht gewogen,
es bleibt als Merkmal der Bewährung
vom «gentleman» der Ellenbogen

Rudolf Acker

Die Versuchung

Zum Ausflug und zum Aufenthalt ins

Rietbad am Säntis

Telephon Nesslau 7 31 91 Prospekte
Herzlich empfehlend: Fam. Bosshard
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>Vs; îsgt cts» vsusr im tteust ium I-snctcjierittler i

Wssgrscktl
1 immer zinci ciis tsizcksn sm ,' 2 Icsnnt

zicii suz im iïiilzôgsin i Z r^scicksnnsms! 4

wicisriicksr Xsrii 5 r/scicksnnsmei à?????
(ü 1 3uckzt.)i 7 vvis 5 wssgrsckti 3 klscisi-
koir,- 10 11 (ö - 1

3uckzt.)i 12 wiicisz Iisr (msnciimsi sucii sin
rv^snzck; IZ cisr 4ntsng sin 3sum, cisr 5ckiuk
sins Wsitzprscks; 14 I-sttmsricsi 15 zckwsrr
(trsnr.): là wsnn msn tski gskt,' 17 ???;
13 iszi jsclsn Isg wirci cisr sinsr Ztscit
gsmsicisii 1? 4tsm? 20 zsitsn; 21 ztskt sm
3srgî 22 KIsuotosrzon im fiim; 2Z Oooosi-
laut; 24 cisz trsnr. Ooiciz 25 zisiis 4 wssg-
rsckt- 26 27 In Vertretung!
23 r/âcicksnnsms (lcommt von tïvs)i 2? trsnr.
fürworii ZV niciit nsun unct nicki nsin; ZI
im Wslliz ru tincisn! Z2 gisicii wis 17 wssg-
rsciii; ZZ iist sz sm r/orgsn sut cisn l-llsnrsn.

Zsnlcrsckt:
1 lugsnci-Suncli 2 ciis im Osnicic zckmsrri;

Z fsrlzs,- 4 wsnn'z icsinsn Ausweg gibt, izt
msn sm ; 5 ciis Urigsrn wsrcisn iiin sins
Wsiis niciit tsnrsn,- 6 wsnn zinci siis Xstisn
zciiwsrr?! 7 msnnlicksr Vornsmsz 3 ciie trsn-
rozizciis 4îZ.i sosnzo? 10 Vornsms sinsz
5ckrsciclicksni 11 unci Welze? 12 ösumi
IZ unci Xrscn: 14 voppsllsut! 15 Orot,-
rsztsursnt in lüricki 16 smotsklsnci,' 17 ??,'
13 msckt clsn r/eiztsri 1? wie msciit cisr
iïzsi ; 20 zisiis 27 wssgrsckt! 21 bsicsnnt zinci
ciis zciiistsn 22 vsricsutt fuivsr (niciit
rum 5ciiisizsn ); 2Z i-uroossr? 24 nickt suizsn?
25 wo msn srrogsn wirci,' 26 zisks 1? zsnlc-
rsckt,' 27 suz clsr lonloitsr,' 28 ciis öiums
cisr I.isbs! 2? cisr (Zisnrounict cisz Ztllcicsz,'
Z0 Icisinsr Xino i ZI mii clsn 4ugsn wskr-
nskmsn,' Z2 unci Antwort; ZZ sbgszckloz-
ZSN! Z4 Icsin Zcklsusr,' Z5 Xrsurwortrstzsioisr:
Z6 vornskm.

Kieuiworlrsisel i>i1r. 22

^utiözung: «vulcist mutig, /Millionen, cluicist
lür ciis lzszzrs Wsit.» (Sckillsr.)

iXIocli sinmÄl Sürsts lidsl'g
fürztenizerg, cisr groizs ksnicier, iist

mil fsiix veutzcii, sirism nocii gröizsrsn
iZsrilcisr, sirisri Oszciisttzsizzciilul; ?u
tätigen, vis 5sciis izi iür fürztenizsrg
intsrszzsntsr alz tür vsutzcii. «Wann
icönnsn wir ciis 5scns tinslizisrsri?»
trsgts lürztsnizsrg. «Icii will iri msinsm
Xsisricisr nsciizsiisn», antwortet vsulzcli.
«Im /-voril kiri icii zciion gsn? izszst^t,
im /Visi izl sucii riiciit trsi, tuni izt totsi
ciizvOtiisrt, luii msciis icii lsrisn sm
/Vìssr, ^uguzl iisizs icii Iziz js, sm
13. ^uguzt nsciimittsgz visr Uiir, gsiit
cisz, k-ürztsrilzsrg ?» «t^lsin, risctimittsg,
tut mir Isici, cis iisizs icii siris Ks-
srciigurig.»

lürztsnizsrg iist ?wsi listas im 5ciilst-
wsgsri gemistet, frztsn; Icsnn sr sz
zicii Isiztsri unci ^wsitsnz msg sr cisn
Ztrsit niciii vonwsgsn, «wsr untsn ocisr

^ars« Hotels ^»i-»«vi'I»«lf

geiien ctie cZusIitsten cier
Kllctie unct cles Kellers.
Oer lZsst ist befrieciikrt.
Direkt sm ksnnliot

kestsursnt
lel. Z Z97I

r'elclsclilöOclien-kler
Inlisber: kZ. ofliiAer-vietscliv

Oieickes ttsus: 8»lin«ntiot«!l kkeiàlâtzn

wsr oosn Tu iisgsn lcommsn zoll», ^ut
cism iZsiiNZtsig Isutt iiim sizsr ciocii sin
Isicilicii izsicsnntsr Oszciisttztrsunci in
cisn Wsg, cisr Icsin IZsti msiir lzslcom-
msn iist unci siz sr cisiiintsr Icommt,
cish fürztsntzsrg ?wsi ksttsn tür zicii
allein iist, tragt sr iiin, oo sr niciit gs-
nsigt zsi, iiim cisz sins ?u ützsrlszzsn.
«Icn will iiinsn niciit glsttwsg nsin
zsgsn», antwortet lürztsnizsrg, «sizsr
nsnmsn 8is mir sz niciit üizsi, sins
gsnTs l^Isclit mitsinsncisr in sinsm
ksums ?u cisrsrt zciiwsrwisgsn-
cisn fntzciiiüzzsn rings icii micii srzt
ciurcii, wsnn icii zis msi üksrzciilstsn
iisizs ...» ->- ^- cZ^-

«Esntlsmâlitiei' »

8is actitsn ztstz sut fiilcslts,
unci wsnn ciis ztrsng Icorrslcts I^situng
cisn gisicii srtisiz'nsn iniislt Iistts,
wsr sz sin V/uncisr cisr Oszlsltung

Allein izsi nätiersr kstrsciitung,
izt ez um zo viel ^utwsnci zciiscis,
sz tsllt ?usrzt sin 5tücic cisr ^ciitung
unci cisnn cisr ?ut? von cisr fszzscis

80 izl cisz fs^it ciiszsr Xlsrung
ciem iïncisrgeizniz zciiisciit gswogsn,
sz oisilzt alz /Visricms! cisr lZswänrung
vom «gentlsmsn» cisr filsnizogyn

kuciolt ^clcsr

vis VASllàlig

?um ^uîNug llvâ ZUM /ìuientkalt Ill§

îeleption IVessISll 7 ZI 91 Prospekte
Nerrlick empketilencl : I?sm. rZosstisrct
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